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Novemberlob 

Bunt-warme Wochen 

verweht. 

Kühl ist es nun, 

die Sonne gedimmt, 

gedämpfter die Tage, 

Einkehr für Herz und Sinn. 

Ruhig da sein, erinnern, 

geborgen und leicht 

im Abendhauch, im letzten 

Licht. 

Gläserne Luft spüren, 

Ahnung von Abschied. 

Novembernebel: 

Trauer annehmen 

wie einen Mantel. 

Umwege, schnelle Auswege 

– aussichtslos. 

Allein mit der Trauer 

und durch sie hindurch 

werde ich aufleben. 

Vielleicht sogar 

im November. 

Dorothee Sandherr-Klemp  
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 
11/2024 

Foto: BP 



Pfarrwallfahrt nach Lissabon  

und Fatima 
 
Vom 9. Oktober bis 14. Oktober unternahmen wir unsere 

Pfarrwallfahrt nach Fatima unter der geistlichen Begleitung 

unseres Herrn Pfarrers Rafal Zehner. 

Ein vor Ort lebender Reiseleiter begleitete uns während 

unseres Aufenthalts und beschenkte uns mit seinem histori-

schen Fachwissen. Wir genossen spirituell bereichernde und 

historisch interessante Tage! Zudem lernten wir die portu-

giesische Küche und den portugiesischen Wein kennen und 

schätzen! 

Die ersten 

beiden Tage 

waren Lis-

sabon, der 

Hauptstadt 

Portugals, 

gewidmet, 

wo wir eini-

ge Sehens-

würdigkei-

ten besich-

tigten. Am 

imposantes-

ten war für 

uns die 28 

Meter hohe 

Christus-Rei 

Statue, die 

auf einem Sockel von 82 Metern steht. Von dort konnten 

wir einen atemberaubenden Blick auf Lissabon und die 

drittlängste Hängebrücke der Welt genießen. 

Die Fahrt ging weiter nach Norden – das erste Ziel war die 

Besichtigung des ehemaligen Zisterzienserklosters der Hei-

ligen Maria von Alcobaca, das das größte Kirchenschiff von 

Portugal beherbergt. Nach der Einkehr bei einem Weinbau-

ern mit Weinverkostung ging es weiter in das alte Fischer-

städtchen Nazaré am atlantischen Ozean.  

Der Samstag und der Sonntag standen ganz im Zeichen von 

Fatima und den Erscheinungen der Gottesmutter Maria. 

Unser erstes Ziel war die Erscheinungskapelle. Dankbar 

feierten wir dort die Hl. Messe und übergaben alle, auch die 

stellvertretend mitgebrachten Anliegen und Bitten, der Got-

tesmutter. Am Samstagabend, am Vortag des Fatima Tages, 

versammelten sich tausende Menschen auf dem Erschei-

nungsplatz zum Internationalen Rosenkranz und zur Lich-

terprozession. Die Feierlichkeiten wurden mit Orgelmusik 

und Chorgesang aus der Basilika begleitet. Sehr berührend 

erlebten wir den gesungenen Marienruf: „AVE, AVE, AVE 

MARIA.“ Dazu erhoben alle ihre brennenden Kerzen. 

Sehr beeindruckend war auch der Internationale Gottes-

dienst zum Jahresgedächtnis der Erscheinungen am 13. 

Oktober, an dem ca. 180 000 Menschen teilnahmen. Welt-

frieden, soziale Gerechtigkeit und Umweltschutz waren die 

Anliegen, die Kardinal Leonardo Steiner aus Brasilien in 

seiner Predigt äußerte. 

Der Flehruf nach Frieden war das Thema, das am meisten 

in seinen Worten widerhallte, als er die versammelten Pil-

ger aufforderte, dieses Gebet zu wiederholen: 

„Lasst uns um Frieden beten! Vor dem Bild Unserer Lieben 

Frau von Fatima bitten wir um Frieden. Bitten wir die Kö-

nigin des Friedens, das Herz derer zu bekehren, die Hass, 

Rache, Zerstörung und Tod nähren, und möge Brüderlich-

keit, Geschwisterlichkeit herrschen“, forderte der brasiliani-

sche Kardinal auf. Sein Aufruf wurde umgehend von der 

versammelten Menschenmenge aufgenommen, die einmütig 

dreimal den Friedenswunsch wiederholte. 

Diese beiden Tage hatten viele Höhepunkte: die Lichterpro-

zession, der internationale Gottesdienst, der Kreuzweg, der 

Besuch des 

Geburtsortes 

der Seherkin-

der und der 

Erscheinung-

sorte und das 

gemeinsame 

Gebet. Wir 

hatten das Ge-

fühl, dass uns 

die Liebe und 

Barmherzig-

keit der Got-

tesmutter auf 

Schritt und 

Tritt begleitet. 

Bevor es wie-

der zurück in die Heimat ging, feierten wir in der dreischif-

figen Basilika des Klosters von Batalha (UNESO Welterbe 

mit beeindruckender gotischer Architektur und reicher Ge-

schichte) einen Dank- und Abschlussgottesdienst. 
(Fotos: BP und ES) 

Unsere neue Mesnerin stellt sich vor 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Ich heiße Maria Sereinig, bin 1963 in 

Villach geboren und wohnte bis zum 

Abschluss der Matura an der HBLA in 

Villach bei meinen Eltern in unserem 

schönen Wahlfahrtsort Maria Gail. 

Berufsbedingt verlegte ich dann meinen 

Wohnsitz nach Villach, wo ich über 20 

Jahre im Büro eines internationalen 

Unternehmens arbeitete. Ich erfüllte mir 

nach dieser langen Tätigkeit im Büro denWunsch, mit dem 

Studium der Psychologie/Sozialpädagogik zu beginnen. 



Liturgieordnung 

Nach Abschluss des Studiums begann ich in einer sozial-

päd. Einrichtung zu arbeiten. Diese Arbeit erfüllte mich 

sehr und ich denke sehr oft mit großer Dankbarkeit an die 

Phase meines Lebens! 

Seit 1.September arbeite ich als Mesnerin in meiner Hei-

matpfarre Maria Gail! Auf die Frage, ob ich mir vorstellen 

könne, diese Tätigkeit von Frau Michaela Hofer zu über-

nehmen, erbat ich mir eine kurze Bedenkzeit und sagte dann 

schlussendlich gerne zu! 

Ich freue mich sehr auf diese Tätigkeit und kann hoffentlich 

ein wenig zu einem gelungenen Pfarrleben beitragen! 

 

Erntedank und Begrüßung unseres  

neuen Pfarrers 

Am 22. 9. wurde in Maria Gail das Erntedankfest der Pfarre 

gefeiert. In der schön geschmückten Kirche fand der Fest-

gottesdienst statt. Gleichzeitig begrüßte PGR-Obfrau Dag-

mar Pinterics offiziell unseren neuen Pfarrer Rafal Zehner 

und überreichte ihm ein Willkommensgeschenk.  Im An-

schluss wurden die Erntegaben am Pfarrplatz gesegnet und 

alle konnten mit Brötchen, Kuchen und Getränken bei herr-

lichem Wetter verköstigt werden. Die gemütliche Stim-

mung hielt bis in die Nachmittagsstunden an.  

Eine Woche später wurde das Erntedankfest in der Johan-

neskirche in Drobollach gefeiert. Der Altarbereich war 

wieder wunderschön festlich geschmückt! Kinder kamen 

mit ihren kleinen Traktoren und Erntegaben in die Kirche 

gefahren, um auch diese zu segnen. Die Besucher wurden 

mit verschiedenen Köstlichkeiten verwöhnt. 

Ein großer Dank an alle fleißigen Hände, die diese beiden 

Feste vorbereitet und mitgestaltet haben, aber auch jenen, 

die jedes Jahr bereit sind, Erntegaben (für Schmuck in der 

Kirche, Brote, Getränke, usw.) zu spenden!        (Fotos: PW) 

Herzlichen Glückwunsch im November!  
Fr. Martha Lepuschitz (89), Fr. Elisabeth 

Pischounig (89), Fr. Maria Tschemernjak (88), 

Fr. Emilie Kazianka (86), Hr. Martin Toff (85), 

Hr. Karl Kopeinig (83), Hr. Franz Canaval (80), 

Hr. Siegfried Gschar (80), Hr. Jakob Kugi (75) 

Die Pfarrnachrichtenausträgerin,  Frau Maria Sereinig aus 

Turdanitsch feiert ihren 70. Geburtstag. Dazu herzliche 

Gratulation, Gesundheit, Gottes Segen und ein kräftiges 

Danke für den jahrzehntelangen Einsatz! 

 

Ministranten-

dienst  

Möchtest DU auch 

bei uns mitmachen? 

Wir freuen uns auf 

DICH! 

Ministrantenstunde 

mit Pfarrer Rafal 

Zehner und Dagmar Pinterics. 

Bei Interesse bitte sich im Pfarramt zu melden! 

SO, 3.11., 31. SONNTAG IM  JAHRESKREIS 
     (Ev.: Mk 12,28b–34) 

     10.00 Pfarrgottesdienst (+ Paul Jobst) 

Di, 5.11.,   17.30 Rosenkranzgebet,  

     18.00 Hl. Messe in  der Pfarrkirche, anschl. 

     Euchar. Anbetung   (+ Margot Winkler) 

Mi, 6.11.,  18.00 Rosenkranzgebet im Rahmen von Ö  betet 

Do, 7.11.,  17.30 Rosenkranzgebet  

     18.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche  

Sa, 9.11.,  18.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

     kirche Drobollach (+ Martina Zeller u. 

     + Anton Gailer) 

SO, 10.11., 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
     (Ev.: Mk 12,38–44) 

     10.00 Pfarrgottesdienst (+  Friedrich Frank)  

     17.00 Martinsfest in Drobollach 

Di, 12.11.,  17.30 Rosenkranzgebet 

     18.00 Hl. Messe  in  der Pfarrkirche, anschl. 

     Euchar. Anbetung  

Mi, 13.11., 18.00 Rosenkranzgebet im Rahmen von Ö  betet 

Do, 14.11.,  17.30 Rosenkranzgebet  

     18.00 Hl. Messe  in  der Pfarrkirche  

     (+ Agnes Hebein) 

Sa, 16.11., 18.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

        kirche Drobollach  

     (++ Johanna u. Ferdinand Steinberger) 

     Elisabeth-Sammlung 

SO, 17.11., 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   (Ev.: Mk 13,24–32) Elisabeth-Sonntag  

 10.00 Pfarrgottesdienst (++ Elisabeth u.    

    Gregor Onitsch, ++ Maria u. Walter Wolf, 

      + Agnes Unterweger)  

      Elisabeth-Sammlung der Caritas 



MITTWOCH, 20.11.,  Eucharistischer  

Anbetungstag der Pfarre Maria Gail  

10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche  

anschl. Aussetzung des Allerheiligsten  

zur Eucharistischen Anbetung 

Beginn der Anbetungsstunden 

(Beichtgelegenheit) 

11.00 – 12.00 Uhr Turdanitsch, Tschinowitsch 

12.00 – 13.00 Uhr Maria Gail 

13.00 – 14.00 Uhr Prossowitsch, Kleinsattel, Duel, 

Dobrova 

14.00 -  15.00 Uhr Kratschach, Serai, Großsattel 

15.00 – 16.00 Uhr Drobollach, Greuth, Mittewald 
16.00 – 17.00 Uhr pfarrliche Mitarbeiter/innen, Pfarr-

gemeinderat, Herz Jesu Gruppe 

17.00 Uhr   Hl. Messe mit abschließendem Eucha-

ristischen Segen und Te Deum in der 

Pfarrkirche (++ Hilda und Josef Mar-

kowitz, ++ Irg) 

Nikolausaktion 
Wer den Nikolaus-Besuch am 5. Dezember  bei sich 

zu Hause wünscht, bitte sich spätestens bis Mitt-

woch, 4. 12. zu melden bei:  

Edwin Sereinig   0664 / 73 58 34 04 oder  

Barbara Treiber  0664 / 73 37 36 18  

(Bereich Drobollach) 

 

 

Gottesdienst für betagte und  

kranke Menschen 

Freitag, 22. November um 14.00 Uhr 

 im Pfarrsaal Maria Gail 

Im Rahmen der Eucharistiefeier wird die hl. Kran-

kensalbung gespendet. Anschließend sind alle zu 

einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und 

Kuchen eingeladen. 

Der Sozialarbeitskreis der Pfarre 

Di, 19.11.,  17.30 Rosenkranzgebet  

     18.00 Hl. Messe in  der Pfarrkirche, anschl. 

     Euchar. Anbetung (+ arme Seelen) 

Do, 21.11.,  Gedenktag unserer Lieben Frau in Jerusalem 

     17.30 Rosenkranzgebet, 18.00 Hl. Messe  

     in  der Pfarrkirche  

Sa, 23.11., 18.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

     kirche Drobollach  

SO, 24.11., CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
     (Ev.: Joh 18,33b–37) 

     10.00 Pfarrgottesdienst (++ Franz und 

      Albine Prettner, + Klaus Prettner) 

Di, 26.11.,  17.30 Rosenkranzgebet  

     18.00 Hl. Messe in  der Pfarrkirche, anschl. 

     Euchar. Anbetung  

Mi, 27.11., 18.00 Rosenkranzgebet im Rahmen von Ö  betet 

Do, 28.11.,  17.30 Rosenkranzgebet 

     18.00 Hl. Messe  in  der Pfarrkirche  

Sa, 30.11., 18.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

     kirche Drobollach,  Adventkranz-Segnung 

SO, 1.12., 1. SONNTAG IM ADVENT     
     (Ev.: Lk 21,25–28.34–36) 

     10.00 Pfarrgottesdienst  

     (+ Franz und Valentin Schnabl u.  

     + Familie Schnabl, + Gottfried Lackner u.  

     ++ Janschitz und Lackner) 

Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Adventkranz-Segnung – Bitte nehmen Sie Ihre  

Adventskränze zur Segnung mit! 

 

Ewiges Licht: 
3.11. – 9.11.: + Paul Jobst, + Martina Zeller, + Anton Gailer 

10.11. – 16.11.:  + Friedrich Frank, + Agnes Hebein,  

++ Johanna und Ferdinand Steinberger 

17.11. – 23.11.:  ++ Hilda u. Josef Markowitz und Verst. Irg 

Kinder Gottes durch die Hl. Taufe wurden 

Eduard Gerhard Gustav Maria Thurner 

Julian Waldhauser 

 

Den Bund der Ehe vor Gott schlossen 

Mag. Stefan Obererlacher und Mag. Tamara Obererla-

cher, geb. Frank 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstwechsel in Serai 

Die Pfarrnachrichtenausträgerin in Serai, Frau Stefica 

Sereinig, hat nach 10 Jahren ihren Dienst beendet.  Frau 

Sonja Waiboda hat nun diese Aufgabe übernommen. 

Herzlichen Dank für den jahrelangen Einsatz! 

Nachtrag Sammelergebnis 

Das Ergebnis der Sammlung für die Pfarrnachrichten in 

Kleinsattel betrug 272.- €. Vielen Dank! 

Herausgeber: Pfarramt Maria Gail, Redaktionsanschrift: 9500 Christi-

ne-Lavant-Str. 6, Druck: Druck- und Kopiezentrum Bischöfl. Seel-

sorgeamt Klagenfurt 

    

 Herzliche Einladung zur Seniorenrunde! 

Samstag, 16. 11. 2024, 

um 14.00 Uhr  im Pfarrsaal Maria Gail. 

„Was, wer, wo ist für mich Heimat?“ 

Herzliche Einladung zum Martinsfest  
am Sonntag, 10.11., in Drobollach! 

17.00 Uhr Treffpunkt Friedenskapelle –  

Laternenzug mit dem „Hl. Martin“  

auf dem Pferd, Andacht in der  

Johanneskirche.  
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